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Information zur Datenanwendung
(gemäß § 24 Datenschutzgesetz 2000 – DSG)

Sehr geehrte Kundin,
sehr geehrter Kunde,

wir haben Sie als Auftraggeber der Datenanwendung, in der Ihre Daten verwendet werden, gemäß § 24 
Datenschutzgesetz 2000 (DSG) über den Zweck, für den Ihre Daten ermittelt und verwendet werden, zu 
informieren sowie Ihnen weitere Informationen zu geben, soweit dies für die Verarbeitung Ihrer Daten nach 
Treu und Glauben erforderlich ist.

1. Zweck der Datenanwendung
Ihre Daten werden in unserer Datenanwen-
dung zum Zweck der Antragsbearbeitung, Ri-
sikoprüfung, Polizzierung, Vertragsverwal-
tung, Bearbeitung von Leistungsfällen, der 
umfassenden Betreuung und Beratung im Be-
reich der Betriebsunterbrechungsversiche-
rung („Einkommenssicherung“) sowie für sta-
tistische Auswertungen verwendet.

Im wesentlichen beinhaltet dies:

Datenverarbeitung beim Versicherer
Wir ermitteln und verwenden Ihre Daten, die 
für die Erstellung und Bearbeitung Ihres Ver-
sicherungsvertrages notwendig sind; das 
sind vor allem Ihre Angaben im Antrag (An-
tragsdaten) sowie Auskünfte von Dritten (z.B. 
Sachverständige, Ärzte etc.). Zur Verwaltung 
Ihres Vertrages werden weitere Daten wie 
etwa Kundennummer (Partnernummer), Ver-
sicherungssumme, Versicherungsdauer, -
prämie, Bankverbindung, Inkassodaten sowie 
erforderlichenfalls die Daten eines Dritten, 
z.B. eines Vermittlers, eines Sachverständi-
gen oder eines Arztes geführt (Vertragsda-
ten).

Im Versicherungsfall ermitteln und verarbei-
ten wir Ihre Angaben zum Schaden- bzw. 
Leistungsfall und ggf. auch Angaben von 
Dritten, wie etwa von den mit der Schadens-
/Leistungsfeststellung beauftragten Sachver-
ständigen, von den mit der Schadensbehe-
bung und Leistungserbringung betrauten Un-
ternehmen und Einrichtungen (z.B. Repara-
turwerkstätte, Handwerker, Ärzte, Kranken-
häuser etc.) und von Auskunftspersonen 
(z.B. Zeugen, Behörden, etc.) sowie die von 
uns geleisteten Zahlungen (Leistungsdaten).

Gesundheitsdaten werden grundsätzlich nur 
für den Versicherungszweig verwendet, für 
die sie ermittelt werden; Fragebögen zum 
Gesundheitszustand sind daher für jede be-
antragte Versicherung neu auszufüllen.

Übermittlung von nichtsensiblen Daten
Ihre von uns ermittelten und verarbeiteten 

Daten werden an die mit der Prüfung Ihres 
Antrages, der Verwaltung Ihres Vertrages 
sowie der Schaden-/Leistungsfeststellung 
und –behebung befassten Empfänger (z.B. 
Ärzte, Banken, Reparaturwerkstätten, andere 
Versicherer, Behörden) übermittelt, soweit 
dies für die ordnungsgemäße Erstellung und 
Verwaltung Ihres Versicherungsvertrages 
sowie der Leistungsbearbeitung erforderlich 
ist.

Weiters benötigen unsere Mit- und Rückver-
sicherer im In- und Ausland die erforderli-
chen versicherungstechnischen Angaben, wie 
etwa Polizzennummer, Prämie, Art des Ver-
sicherungsschutzes und des Risikos, sowie 
im Einzelfall auch Ihre Personalien zur Er-
stellung und Verwaltung der Mit- und Rück-
versicherungsverträge; soweit Rückversiche-
rer bei der Risiko- und Schadenbeurteilung 
mitwirken, werden ihnen auch die dafür er-
forderlichen Unterlagen und Daten von Ihnen 
zur Verfügung gestellt. In einigen Fällen be-
dienen sich die Rückversicherer weiterer 
Rückversicherer, denen sie ebenfalls die ent-
sprechenden Daten übermitteln.

Für die Antragsprüfung und Leistungsbear-
beitung kann es ferner erforderlich sein, dass 
Daten zwischen Versicherern ausgetauscht 
werden (z.B. Bonus/Maluseinstufung, beste-
hende Doppelversicherungen, gesetzlicher 
Forderungsübergang sowie Teilungsabkom-
men, etc.). Die dabei weitergegebenen Daten 
betreffen vor allem Name und Anschrift, An-
gaben zur versicherten Sache/Person, Art 
des Versicherungsschutzes oder Angaben 
zum Schaden, wie etwa Schadenhöhe und 
Schadentag.

Übermittlung von Gesundheitsdaten
Gesundheitsdaten werden grundsätzlich nur 
verwendet
- zur Beurteilung, ob und unter welchen Be-
dingungen ein Versicherungsvertrag abge-
schlossen oder geändert wird, oder
- zur Verwaltung bestehender Versicherungs-
verträge oder
- zur Beurteilung und Erfüllung von Ansprü-
chen aus einem Versicherungsvertrag
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und ohne Ihre im Einzelfall ausdrücklich er-
teilte Zustimmung, nur an folgende Empfän-
ger übermittelt: 
untersuchende oder behandelnde Ärzte und 
Krankenanstalten oder sonstige Einrichtun-
gen der 
Krankenversorgung oder Gesundheitsvorsor-
ge, Sozialversicherungsträger, Rück- oder 
Mitversicherer, andere Versicherer, die bei 
der Abwicklung von Ansprüchen aus dem 
Versicherungsfall mitwirken, gesetzliche oder 
von Ihnen hiezu bevollmächtigte Vertreter 
Gerichte, Verwaltungsbehörden, Schlich-
tungsstellen oder sonstige Einrichtungen der 
Streitbeilegung und ihre Organe (z.B. Patien-
tenanwalt) einschließlich der von ihnen be-
stellten Sachverständigen.

Übermittlungen an Vermittler/Berater
In Ihren Versicherungsangelegenheiten wer-
den Sie durch Vermittler betreut, die Sie mit 
Ihrer Einwilligung auch bei sonstigen Finanz-
dienstleistungen beraten. Vermittler in die-
sem Sinne sind neben Einzelpersonen auch 
Vermittlungsgesellschaften.

Zum Zwecke der Betreuung und Beratung er-
hält der Vermittler die notwendigen Antrags-, 
Vertrags- und Leistungsdaten, z.B. Polizzen-
nummer, Prämien, Art des Versicherungs-
schutzes und des Risikos, Zahl der Versiche-
rungsfälle und Höhe von Versicherungsleis-
tungen. Sensible Daten, wie z.B. über Ihren 
Gesundheitszustand, werden an den Ver-
mittler jedoch nicht übermittelt.

Die Vermittler ermitteln und verarbeiten 
selbst Daten im Rahmen der genannten Be-
ratung und Betreuung des Kunden und wer-
den von uns über Änderungen dieser Daten 
informiert. Jeder Vermittler ist gesetzlich und 
vertraglich verpflichtet, die Bestimmungen 
des DSG und seine besonderen Verschwie-
genheitspflichten (z.B. Berufsgeheimnis und 
Datengeheimnis) zu beachten.

2. Widerruf der Zustimmungserklä-
rung und Widerspruch gegen die 
Datenverarbeitung
In Ihrem Versicherungsantrag ist eine Zu-
stimmungserklärung aufgenommen worden, 
die von Ihnen jederzeit schriftlich widerrufen 
werden kann. Unter den in § 28 DSG genann-
ten Voraussetzungen sind Sie darüber hinaus 
berechtigt, gegen die Verwendung ihrer Da-
ten Widerspruch zu erheben.

Wird die Zustimmungserklärung bei Antrag-
stellung ganz oder teilweise gestrichen bzw. 
verweigert oder der Datenverarbeitung wider-
sprochen, erfolgt die weitere Verwendung Ih-
rer Daten im Rahmen der gesetzlichen Be-
stimmungen. Wir behalten uns in einem sol-
chen Fall jedoch vor, Ihren Antrag abzuleh-

nen oder den Vertrag aufzulösen, wenn eine 
automationsunterstützte Bearbeitung und 
Verwaltung Ihres Vertrages nicht (mehr) 
möglich ist.

3. Nichtbeantwortung von Fragen
Der Versicherungsnehmer ist entsprechend 
den gesetzlichen Bestimmungen bei Antrag-
stellung und im Versicherungsfall verpflich-
tet, dem Versicherer alle für die Beurteilung 
des zu versichernden Risikos sowie zur 
Schadens-/Leistungsfeststellung erforderli-
chen Informationen zu geben. Die Nicht-
Beantwortung von Fragen kann daher die Ab-
lehnung des Antrages oder im Versiche-
rungsfall die Nichtzahlung der Versiche-
rungsleistung bewirken.

4. Entbindung von der Verschwie-
genheitspflicht
Die Ermittlung von Gesundheitsdaten bedarf 
nicht nur der Zustimmung gemäß DSG, son-
dern setzt darüber hinaus eine spezielle Er-
laubnis des Betroffenen (Entbindung von der 
gesetzlichen Verschwiegenheitspflicht) vor-
aus. In der Betriebsunterbrechungsversiche-
rung ist daher im Antrag auch eine Entbin-
dung von Ärzten, Krankenhäuser und von 
sonstigen Einrichtungen der Krankenversor-
gung oder Gesundheitsvorsorge sowie von 
Sozialversicherungsträgern oder anderen 
Versicherungsunternehmen und Behörden 
von ihrer gesetzlichen Verschwiegenheits-
pflicht enthalten.
Sie sind auch diesbezüglich berechtigt Ihre 
Zustimmungserklärung jederzeit zu widerru-
fen; in diesem Fall müssen jedoch alle erfor-
derlichen Auskünfte von Ihnen selbst einge-
holt werden und eine Direktverrechnung mit 
Ärzten oder Krankenanstalten ist dann nicht 
mehr möglich.

5. Weitere Auskünfte und Erläute-
rungen
Sie haben als Betroffener nach dem Daten-
schutzgesetz neben dem zuvor erwähnten 
Widerrufs- und Widerspruchsrecht auch ein 
Recht auf Auskunft sowie unter bestimmten 
Voraussetzungen ein Recht auf Richtigstel-
lung oder Löschung Ihrer in einer Datei ge-
speicherten Daten.

Für allfällige Anfragen und Auskünfte steht 
Ihnen unser Datenschutzbeauftragter (Tel.: 
0043/1/22 01 03; e-mail: daten-
schutz@generali.at) zur Verfügung.
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